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Veränderung von Klima und Landschaft
in quartären Warmzeit/Kaltzeit-Übergängen –
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Im mittel- und osteuropäischen quartären Vereisungsge-
biet waren eine Vielzahl von Paläoseen in Form ehemali-
ger Toteissenken und glaziärer Ausräumungszonen entwi-

ckelt. Heute stellen sie mit ihren kontinuierlichen Verlan-
dungsfolgen an glazilimnischen (Bänderschluffe, -tone)
und limnischen Seesedimenten (Torf, Seekreide) ein aus-

Abb. 1.
Ergebnisse isotopengeochemischer Untersuchungen an Eem-Profilen in Mittel- (Gröbern, Neumark-Nord) und Osteuropa (Ples) (PAZ*: nach MENKE &
TYNN [1984]; IR-OSL-Datierungen nach DEGERING & KRBETSCHEK [2007]).
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gezeichnetes Archiv insbesondere für die Rekonstruktion
von Landschaft und Klima in den Zeiträumen großskaliger
natürlicher Klimawechsel (Warmzeit/Kaltzeit-Übergänge
und umgekehrt) dar. Eine detaillierte und verifizierbare
Analyse dieser Zeiträume wird mit der Anwendung eines
Spektrums voneinander unabhängiger paläoklimatischer
Methoden (Palynologie, Isotopengeochemie) möglich.

Im Vortrag werden Beispiele unserer Untersuchungen
von mittel- und osteuropäischen Seesedimentfolgen des
Frühsaaleglazials (Mitteldeutschland: Profil Profen), des
Zeitraums Saalehochglazial – Eem-Interglazial – Früh-
weichselglazial (Saale-Elbe-Gebiet: Profile Gröbern, Neu-
mark-Nord, Klinge; Russland, Wolga-Gebiet: Ples, Valdai)
und des Übergangs Weichselspätglazial – Holozän (Saale-
Gebiet: Plinz, Geiseltal/Krumpa) vorgestellt. Zusammen
mit Ergebnissen von Baumringuntersuchungen verschie-
dener Zeiträume (Eozän, Spätglazial, Holozän) wird das
Potenzial des natürlichen Klimawandels in Hinblick auf
Variabilität, Amplitude und Geschwindigkeit verdeutlicht.
Es zeigt sich, dass der natürliche Gang des Klimas in den
Übergangszeiträumen durch zunehmende Instabilitäten
gekennzeichnet ist, die mit charakteristischen Fluktuatio-
nen in der Vegetation und den sie bestimmenden  Klima-
parametern (z.B. Nachweis mehrerer natürlicher Erwär-
mungs- und Abkühlungsphasen im Eem/Frühweichsel-
Übergang, Abb. 1) einhergehen. Die beobachteten Instabi-
litäten von Landschaft und Klima in den quartären Warm-

zeit/Kaltzeit-Übergängen (und umgekehrt) machen dies als
allgemeingültiges natürliches Signal für derartige Zeiträu-
me wahrscheinlich und lassen den gegenwärtig beobach-
teten „anthropogen verursachten“ Klimawandel in einem
neuen Licht der Interpretation erscheinen.
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